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Montag , 5 . Dezember .
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Expedition : Narl -Frtrdrtch-Straße Nr . 14 (Lelephonan ^ luß Nr 154), woselbst auq die Anzeigen in Empfang genommen » erden.
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Etnrückungsgebühr : die grspai«tz .r Perirzeile oder deren Raum 25 Pf Briefe und Gelder frei . N

»Zwerlaugte Drucksachen und Korrespondenzen jeder Art, sowie Rezensionsexemplare werden nicht zurückgesandt und übernimmt die Redaktion dadurch
keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung .

Kof Ansage .

Wegen des am 2 . d . M . erfolgten Ablebens
Seiner Durchlaucht

des Prinzen Friedrich von Holzenzollern
legt der Grotzherzogliche Hof von heute an die Trauer auf
14 Tage bis zum 17 . Dezember einschließlich nach der
4 . Stufe der Trauerordnung an .

Karlsruhe , den 4 . Dezember 1904 .

Großherzogiiches Oderstkarumerherrn-Amt.

Die serbische Ministerkrisis .
4P Belgrad , 1 . Dezember.

Es unterliegt nunmehr keinem Zweifel , daß sich die ra¬
dikale Partei gegenwärtig in einem sehr ernsten Stadium
der Krise befindet. Beide Gruppen sind im Bewußtsein
der schwerwiegenden Folgen einer nachteiligen Lösung der
Frage betreffend die Reorganisation der Partei emsig
bemüht, sich den Boden für ihre weitere politische Existenz¬
berechtigung

'
zu sichern. Die älteren , gemäßigten Ra¬

dikale » stützen sich hierbei auf die mitunter durch Ein¬
setzung aller Kräfte erworbenen Verdienste um die Partei .
Sie verweisen darauf , daß die glücklich angebahnte Kon¬
solidierung der finanziellen , wie der sonstigen inner
politischen Verhältnisse hauptsächlich ihr Werk sei . In
Zukunft sollen die nationalen Aspirationen durch die
Beibehaltung der gegenwärtigen , auf die Annäherung der
Baltanstaaten abzielenden äußeren Politik unterstützt
werden. Der Wohlstand werde durch raschen , das heißr
mit ausländischem Kapital und ausländischen Kräften
ausgeführten Ausbau des Eisenbahnnetzes schon in kur¬
zer Zeit gehoben werden . Schließlich sei nicht außer acht
zu lassen , daß die gemäßigt - radikale Gruppe die bedeu
tendsten , erfahrensten, in langjährigen Kämpfen für die
Parteiinteressen erprobten Mitglieder in ihre » Reihen
habe . So argumentieren die Anhänger Pasies . Die
selbständigen Radikalen erklären hingegen, sie hätten im
Vorjahre » nr aus patriotischen Gründen die Hand zur
Versöhnung gereicht : das Interesse des Landes gebot nach
der Tat vom 11 . Juni des verflossenen Jahres , die par¬
teipolitischen Zwistigkeiten in den Hintergrund zu stelle ».
Die selbständigen Radikalen einigten sich mit den Ge¬
mäßigten in der sicheren Erwartung , daß auch diese von
denselben Anschauungen durchdrungen seien . Was zeige
sich aber nach kaum einjähriger Tätigkeit ? Tie „ älteren
Brüder" — wie die gemäßigten Radikalen genannt wer¬
den — erholten sich sehr bald voir dem durch die Revo
lution vom 11 . Juni bewirkten Rausch und wandten sich
ihrem alten Treiben , dein Kultus der Personen und der
Pflege ihrer persönlichen Interessen zu . Die Verschwö¬
rerfrage wurde nur pro tormn gelöst : in der Tat übt
diese Osfrziersgruppe auf die Staatsgeschäste denselben
Einfluß, wie kurz nach der Ermordung des Königs
Alexander . Unter dein Vorwände , das Land nicht durch
neue Anleihen belasten zu wollen , erpreßten die Gemäßig
ten den vierzigprozentigen Steuerzuschlag für das lau
sende Jahr . Statt jedoch — wie feierlich zugesagt wurde

die Staatsausgaben zu verringern , werde eine neue
Anleihe vorbereitet. Der Wegfall des vierzigprozentigen
Zuschlags sei demnach nur eine scheinbare Erleichterung
^ denn durch die neue Anleihe werde das Land , wie
immer ihre Amortisierung erfolgen soll , neu belastet.
Wenn vielleicht noch eine Anleihe für Geschütze einige Be
rechtigung haben könne , sei dies mit einer Anleihe für
den Eisenbahnban keineswegs der Fall , umsoweniger , als
ein anderer Modus gefunden und auch von der
« kupschtina in der vorjährigen Session angenommen
wurde , nämlich , daß der Bau der Nebenbahnen mit
eigenem Kapital durch sukzessive Anleihen bei der
Staatshypothekenbank - - in Angriff genommen werde.
Es habe sich überhaupt gezeigt , daß die „ älteren Brüder "
"ur auf die Befriedigung ihrer persönlichen Bestrebungen
und darauf bedacht waren , sich die Macht auch für die Zu¬
luft zu sichern. Die selbständigen Radikalen gaben ihre
Zustinnnung zur gemeinsamen Arbeit in der Voraus -
Wtzung, daß das Interesse des Landes tatsächlich den per¬
sönlichen vorangestellt werde. Sie haben sich getäuscht ;
auch die selbständig -radikalen Wähler seien mit dem Ver¬
halten der gemäßigten Radikalen nicht einverstanden und
^erlangen, daß die von ihnen gewählten Abgeordneten
Imter solchen Umständen weder mit den Gemäßigten

Weiterarbeiten, noch sich mit ihnen verschmelzen . In den
nächsten Tagen wird infolge dieser Zerwürfnisse ziveifel -
los der Rücktritt des Ministeriums erfolgen.

( Telegramm . )
* Belgrad , 4 . Dez . Das Amtsblatt veröffentlicht einen

Ukas deS Königs , wonach die Demission des
iabinetts Gruitsch angenommen und das¬

selbe mit der einstweiligen Wetterführung der Geschäfte
beauftragt ist. -

Die militärische Bedeutung der Orenburg -Taschkent
Eisenbahn .

Das offizielle Organ der russischen Militärver¬
waltung , der „Rußki Invalid "

, hat dieser Tage einen
sehr beachtenswerten Aufsatz über die wider alles Erwar¬
ten bereits jetzt eröffnete Eisenbahn von Orenburg nach
Taschkent veröffentlicht , in dem es u . a . heißt : „Zur Auf¬
rechterhaltung seines Einflusses und zum Schutz der
russischen Besitzungen in Mittelasien , sowie zur Paralleli¬
sierung gewisser bedrohlicher Erscheinungen auf dem Ge¬
biet der internationalen Politik ist Rußland gezwungen,
in dein General -Gouvernement Turkestan eine bedeutende
militärische Macht zu halten . Bei dem heutigen Stand
der Entwicklung des Heerwesens in fast allen Staaten
ist es schwer, mit den Truppen des Bezirks Turkestan ,
trotz ihrer vorzüglichen soldatischen Eigenschaften, auf die
Erreichung entscheidender Erfolge zu rechnen , so daß sie
nur als ein vorgeschobenes Detachement zu betrachten
sind , das die Zusammenziehung der Hauptkräste zu decken
hat . Wegen der Entfernung der russischen mittelasiati¬
schen Besitzungen von dem Mittelpunkt Rußlands spielt
die rechtzeitige Heranschasfung von Verstärkungen eine
sehr wichtige Rolle. Bewertet inan von diesem Gesichts¬
punkte aus die Bedeutung der Orenburg —Taschkent -
Eisenbahn, so muß man zu dem Schluß kommen , daß jetzt
die russischen Aufgaben in Mittelasien so erleichtert sind ,
daß Rußland vollständig ruhig in die Zukunft sehen kann.
Zu jeder Jahreszeit können mittels dieser Eisenbahn be¬
deutende Truppenmassen nach Mittelasien geschafft wer¬
den , wenn es die politischen Ereignisse nötig machen
sollten"

. Und in der Tat muß man , wie der militärische
Mitarbeiter der „ Süddeutschen Reichskorrespondenz" in
nachstehenden Darlegungen auSsührt , zugebeu, daß Ruß
land es in sehr geschickter Weise verstanden hat durch die
Fertigstellung dieser Bahn seiner Vormachtstellung in
Zentralasien neues Ansehen zu geben , und dies noch dazu
in einem Augenblick , wo man glauben mußte , die In¬
teressen und politischen wie militärischen Ziele des Zaren¬
reiches seien durch die Ereignisse im fernen Osten ganz
ausschließlich in Anspruch genommen. Aber es ist nicht
allein dieser neue Schienenweg, der die militärische Si¬
tuation an der Grenze Afghanistans anders gestaltet hat
als zuvor, sondern es sind noch zwei andere Momente ,
die im Zusammenhang mit jener Bahn für die zukünftige
Entwicklung der militärischen Dinge in Mittelasien von
einiger Bedeutung sein dürsten und voraussichtlich uur
bei der Spannung , mit dorn der Verlaus des Krieges in
Ostasien allseitig verfolgt wird , bisher unbeachtet geblie¬
ben sind . Da ist vor allen Dingen der auffallenden Tat¬
sache Erwähnung zu tun , daß die russische Heeresleitung
trotz aller Rüstungen für die Operationen in der Man¬
dschurei , den Ausbau der Truppenorganisatiou ini Mi¬
litärbezirk Turkestan mit allem Nachdruck betrieben hat
und dort bereits zu Resultaten gelangt ist, die man noch vor
kurzem nicht für möglich gehalten hat . Der Militärbezirk
Turkestan umfaßt das 1 . und 2 . tnrkestanische Armee¬
korps mit den Generalkommandos in Taschkent an der
Orenburger Bahn und in Aschabad an der transkaspischen
Eisenbahn . Bei der Friedenseinteilung dieser Korps in
4 resp . 3 Schützenbrigaden fürchtete nian nun , im Mobil¬
machungsfall zu ähnlich ungünstigen Resultaten zu kom¬
men , wie es beim Uebergang aus den Kriegsfuß mit den
ostasiatischen Schützenbrigaden der Fall gewesen war und
um nicht abermals überrascht zu werden , entschied man
sich schon jetzt zu einer kriegsgemäßeren Organisation des
ganzen Militärbezirks . Wenn nun zwar auf dem Papier
die Formation zweier neuer Armeekorps noch nicht aus¬
gesprochen ist, so lassen doch die bei der Infanterie und
der Feldartillerie bereits in die Wege geleiteten Ver
änderungen , sowie die schon abgeschlossene Aufstellung
von 4 Munitionskolonnen und 4 Korpsabteilungen mit
Feldingenieurparks keinen Zweifel darüber , daß die Ver¬
dopplung der beiden Armeekorps fest beschlossene Sache

ist . Auch so viel verlautet schon , daß nicht beabsichtigt sei ,
die 4 Korps auf gleiche Stärke zu bringen, dagegen werde
die 8 . turkeftanische Schützenbrigaöe aus dem Sennrjet -
scheusk-Gebiet zur Verstärkung des 1 . turkestanischen Korps
näher au dieses herangezogeu werden . Faßt man nun die
verschiedenartigsten Angaben über die militärischen Vor¬
gänge in Turkestan zusammen, so führen sie zu dem
Schluß , daß in Zukunft 2 Armeekorps längs der Oren -
burger und 2 Korps längs der transkaspischen Bahn dis¬
loziert sein werden, mit der Bestimmung, stir erstere sich
bei Kelif am Amu -Darja , für letztere sich bei Kuschk zu
versammeln , falls die politischen Verhältnisse je zu einer
Mobilmachung an der afghanischen Grenze führen soll¬
ten . Für diese Möglichkeit spricht auch die zweite n>enig
bekannte Tatsache , die wir vorhin kurz envähnten , daß
die Russen sich nicht mit der Bahn Ownburg —Taschkent
begnügen , sondern bereits die Vorarbeiten zu
deren Fortführung über Samarkand dis
nachKelif u a h e z u b e e n d e t h a b e n . Io iverden
die Russen mit de» beiden Parallelbahuen Krasnowodsk—
Aschabad—Menm Kuschk und Orenburg Taschkent—
Kelif, deren Endpunkte unmittelbar an afghanisches Ge¬
biet stoße » , sowie mit der mittelasiatischen Linie Merw -

amarkand —Andischan ein Eisenbahnnetz zur Verfügung
haben , das , wie der „Rußki Invalid " ganz richtig sagt,
die Heeresleitung jederzeit in die Lage setzen wird , be¬
deutende Truppenmassen nach Mittelasien in Marsch zu
setzen .

Es ist nur natürlich , daß der englischen Regierung alle
diese Vorgänge nicht entgangen sind, wenn sie auch offen
zugibt , daß sie von dem frühen Inbetriebsetzen der Oren¬
burg— Taschkent -Bahn nicht wenig überascht gewesen sei .
Aus der anderen Seite aber verkennt man in England
durchaus nicht die große Bedeutung der durch diese Eisen¬
bahn seitens der russischen Heeresleitung in Zentralasien
geschaffenen neuen Lage , wie aus einer in diesen Tagen
vom ersten Lord der Admiralität , Earl os Zelborne , ge¬
haltenen Rede hervorgeht. Der Minister hob hervor , daß
sich Rußland nunmehr 2 wichtige Eisenbahnpnukte an
der Grenze von Afghanistan geschaffen habe , und daß die

tärke der indischen Armee von dieser wichtigen Tatsache
abhängig gemacht werden müsse, da diese Bahnen im
Kriegsfall vielleicht ebenso Erstaunliches leisten würden ,
wie die große sibirische Bahn für den Aufmarsch der rus¬
sischen Armee in der Mandschurei .

Augenscheinlich will die englische .Heeresleitung gegen¬
über den russischen Rüstungen nicht untätig bleiben . Be¬
weis dafür ist zunächst die mit großer Energie betriebene
Reorganisation der indischen Armee , deren Kernpunkt
wir in der Auslösung der Armee von Madras und in der
Verteilung dieser Heeresteile auf die Korps von Ben¬
galen , Bombay und Pundschab sehen , die dadurch fast
aus Kriegsfuß gebracht werden sollen. Auch darin ist
wohl ein Gegenzug der indischen Glaris -Politik Lord
Cnrzons gegenüber den nach Afghanistan vorgeschobenen
russischen Bahnlinien zu erkennen , daß dieselbe den Russen
an entgegengesetzter Stelle unbequem werden und sie durch
Fortführung der strategischen Bahn Ouetta—Nuschki bis
nach Seistau in ihrer rechten Flanke bedrohen will . Ob
es den Russen gelingen wird , sich auch hiergegen erfolg¬
reich zu wehren durch Verlängerung der Bahn Aschabad—
Mesched ebenfalls bis nach Seistan , muß bei der großen
Entfernung von Mesched nach Seistau fraglich erscheinen .

Deutscher Aeichstag.
(Ergänzung deS telegraphischen Bericht .)

* Berlin , :i . Dezeinber.

In Fortsetzung seiner Eiarsrede führt der Reichsschatz¬
sekretär v . Stengel noch folgendes aus : Wir müssen alles
daran sehen , unseren Haushalt wieder auf eine solide Basis
zu bringen ; mit Sparsamkeit allein ist es nicht
geschehen . Wir haben eine Einnahmequelle , die steigende
Einnahmen ergeben wird, die Zölle : ich warne aber davor ,
sich zu großen Hoffnungen hinzugebeu , zumal ein Teil der
Mehreinnahmen für den Fonds zur Witloen - und Waisenversor¬
gung tesauriert iverden soll. Dem stehen vor allem die Mehr -
bedürfnisse aus dem Militärpensionsgesetz entgegen . Er könne
heute schon sagen, die Regierung iveroe nicht länger zögern, die
Schaffung neuer Einnahmen , die rücksichtlich der
Würde und des Ansehens des Reiches geboten seien, uniter
Schonung der wirtschaftlich Schwachen, zu realisieren. ( Dei-
fall ) .

Kriegsminister v . Einem erklärt, die Aufgaben des Reiches
seien nur mit einer starken Armee zu erfüllen. Der innere
Wert der Armee müsse gehoben , ihre Organisation befestigt und
ihre Ausbildung verbessert iverden . Dazu sollen die beiden Ge¬
setze des Oninquenats und der zweijährigen



Dienstzeit dienen. Ersteres will die Organisation orgauis.7
forrentwrckclu und insbesorü>ere die schwere , komplizierte Mo
bilmachung vereinfachen. Die 7000 Mwm sind für die Kricgs-
rüchngteit nmungänglick nötig, da man im .Kriegsfall nicht an
Ncnformaiionen denken könne . Außerdem inüsse die .Kaval¬
lerie vermehrt werden. Was das andere Gesetz angehe ,
habe man sich vor 11 fahren dahin entschieden , daß es besser
sei, 30 Gw Mann zweijährige , als 2o 000 Mann
dreijährige Truppen zu haben , Tie Tüchtigkeit der
Truppen sei nicht znrückgegangeu . Erreicht aber tonnte das
Resnltar nur ivcrdcn durch Ueberanirrengring des Ausbildungs¬
personals ; denn früher verwendete man den dritten Jahrgang
schon zur Ausbildung der Rekruten ; man konnte das irr einem
ganz anderen Maße , als dies heute mir den Leuten des zweiten
Jahrganges möglich ist . Das müsse geändert werden ; denn
die Truppe dürfe nicht eiirem nervösen Personal ausgeantivorter
werden. lBeifall , > Wir wollen die Disziplin gründen auf
absolutes Periranen zu den Vorgesetzten , darum solle der Un¬
teroffizier eine gewisse Persönlichkeit sein , die man individuell
behandelt . Deshalb wollen wir die Bedingungen des Dienstes
besser regeln , Schießplätze , Exerzierplätze, Reserveübtrugen usw ,
und vor allem das Unteroffizierkorps vermehren. Wir beabsich¬
tigen also , im Heer Meliorationen cinznführen. Dieselben
tverden sich lohnen, ivenn sie auch Geld kosten und werden sich
sicher lohnen, wenn einstmals die « ttntde kommen sollte , über
das Schicksal Deutschlands mir dem Sclpverr in der Hand zu
entscheiden , iL-ebhafrer Beifall. !

Hieraus wird die Weirerberatung ans M onta g vertagt ,
Schlich 3 Uhr 25 Mn .

Grotzherzogtum Baden.
* Karlsruhe , 3 . Dezember,

Zum heutigen Geburtstag Ihrer Königlichen Hohen
der Großherzogin trugen die Schülerinnen des Vietoria-
PeufiouateS und derHaushaltungsschule iinterLeitnng der
Gemahlin des Königlich preußischen Gesandten Frau von
Eisendecher in der Schloßtapclle einige Gesänge von
Um 1 l Uhr nahm Ihre Königliche Hoheit die Groß¬
herzogin die Gratulation der in Schloß Baden an .
mefendeu Damen und Herren der Umgebnng, sowie des
Kommandeurs des Königin Augusta -Garde -Grenadier -
Regiments , Obersten von Westernhagen, entgegen und
empfing den Kommandierenden General des XIV .
Armeekorps , General der Infanterie von Bock und
Polach , der zur Beglückwünschung von Karlsruhe nach
Baden gekommen lvar . Hierauf folgten Empfänge der
Vorstandsdamen des Franenvereins Baden , der deko
rierten weiblichen Dienstboten und einer Vertretung 2er
Stnlzschen Waisenansralt in Lichtenthal. Nach 1 Uln
trafen Seine Großherzogliche Hoheit Prinz Mar und
Ihre Königliche Hoheit Prinzessin Mar , sowie Seine
Großherzogliche Hoheit Prinz Karl und Gemahlin , Gräfin
Rhena , in Schloß Baden zur Frühstlickstafel ein , an der
auch Ihre Kaiserliche Hoheit Prinzessin Wilhelm,
Seine Hoheit der Erbprinz und Ihre Königliche
Hoheit die Erbprinzessin von Sachien-Meiningen und
Ihre Durchlaucht Prinzessin Amelie zu Fürstenbcrg teil-
uahmen . Am Nachmittag empfingen die Höchsten
Herrschaften den wirklichen Geheimen Rat Grafen
von der Goly und Gemahlin aus Konstanz.

Heute abend besuchten Ihre Königlichen Hoheiten der
Großherzog und die Großherzogin , der Erbgroßherzog
und die Erbgroßherzogin das Festkonzert im Kouver-
sationsbans .

Der Aufstand iu Südwestafrika .
(Telegramme.)

" Berlin , 4 . Dez. Aus Südtvestafrika wird über Kapstadt
von heute gemeldet: Eine Offizierspatrouillc auf dem Rück-
tveg von Ramansdrift nach Warmbad bei Nacht über¬
fallen , Ausgang unbekannt. Entkommene Reiter brachten
die Meldrmg am 25 . Novcntber nach Drift über Keetmannshoop.
Morenga , etwa 300 Kleinkalibergewehre stark , griff Haupt¬
mann Koppy am 28 , November, abends, in Warmbad
an ; der Angriff wurde imter schweren Verlusten des Feindes
abgewiesen ; 13 Tote und gezählt. Warmbad wird ge¬
halten , Koppp ist einschließlich des Burenkommandos 100 Gc-
ivehre und zwei Geschütze stark .

Aus Windhuk wird gemeldet: Auf Anordnung des Ge¬
nerals Trotha finden folgende Tr uppen verschieb un -
gen statt : Born Regiment 2 rücken die 6 , Kompanie von Go
babrs , die I , und 2 . Kompanie von Evukiro nach Windhuk, um
im Süden und zum Schutz der Etappenlinie Wind¬
huk —Keetmanshoop verwandt zu tberden. Gobabis ist
vqn der 3 , Kompanie des Regiment 2 und
zwei Maschinenkanonen besetzt, Abteilung Heyde
l5 . und 7 . Kompanie des Regiments 1 , und die 4 . Batterie ) ,
die bisher hinter der Abteilung Estvrff in der zweiten Linie
sraitd , besetzte die Linie Epukiro—-Okowarumcitde. Tlbteilung
Estvrff <1 . und 4 . Kompanie vom Regiment 1 , 3 . Batterie und
l , Maschinengewehrableilung» bleibt bei Owendua -Naua , Oka-
tambaka- Okarupoko . Abteilung Wilhelm (3 , Bataillon vom
Regiment 1 , ohne 1 . Kompanie, 0 . Batterie und 2 . Maschinen-
gewchrabteilungl bleibt in der Linie Otjimbinde -Okunjahi.
Aufklärungen dieser Abteilungen bei Epukiro und Eiseb auf -
Ivärts , sowie nach Nordosten durch das Sandfeld . Eine Kom¬
panie des 3 , Bataillons marschierr nach Grootfontein
zur Verstärkung B o l km a n u s ,

' der typhuskrank
ist , und durch o , Oertzen ersetzt nstrd . Dieser besetzt mit der
3 . Kompanie und einer Kompanie des 3 . Bataillons , der halben
Batterie Madai und der Maschinengewehrsektion Wossidlo ,
Groofontein , Namutain , Orawie und Otjituo und klärt über
Buschmannspuetz nach Südosten im Sandfeld auf , Fiedler
zieht die 8 . Kompanie des Regiments 1 nach Waterber g,
geht mit der 6 . Kompanie und der Marinekompame Brockdorff
nebst der halben Batterie Winterseld über Omike zur Säube¬
rung der Gegend nach Omaruru . 100 Mann der 2 . Er -
satzbarterie rücken von Karibik über Omaruru auf Omike ent¬
gegen .

Am 1 . Dezember wurden aus Station Gobobis 38
Pferde und 2 Gespanne Ochsen , anscheinend don den Here¬
ros abgetrieben . Die Verfolgung wurde eingelcitet.

Berlin , 4 . Dez . Nach hinein soeben eingegangenen
Telegramm des Generalkonsulats in Kapstadt veröffent¬
licht die dortige „ Afrikanderzeitung " Mitteilungen der
bei Upington untergebrachten Farmer - Witwen
über entsetzliche Bestialitäten der Witbois

: und Hottentotten gegen Männer und Knaben und
über Brutalität gegen wehrlose Frauen . Nach derselben
Zeitung wurden anfangs Oktober folgende Farmer
ermordet : Smitb und sein vierjähriger Sohn , zwei
Männer von Westhuijen und ein zwölfjähriger Knabe.
Johannes Potgieter und sein Sohn von 18 Monaten ,
Iakobus Steyn und sein 12jähriger Sohn , Bothma und
sein zehnjähriger Sohn : ferner die Farmer Fon , Smeer ,
Celliers und zwei Knaben, Kiibn , Kotze, van Sel , Möller
und viele andere .

2er russisch - japanische Krieg .
(Telegramme.)

Vom Mandschurischen Kriegsschauplatz .
Tokio , 4 . Dez. Eine im Hauptquartier der Man¬

dschureiarmee aufgegebene Depesche berichtet : Russische
Infanterie griff am Donnerstag Abend um 10 Uhr unsere j
Stellung bei Manchuantz u an , wurde aber sofort zu -
rückgcworfcn . Am folgenden Morgen wurde russische
Infanterie und Kavallerie , die bis gegen Hungti -
pietaitzou vorgedrungen war , gleichfalls ver
trieben .

* St . Petersburg , ö . Dez . General Kuropatkin
meldet ; In der Nacht znm 3 , überfielen zwei japanische
Kompanien das Torf Utsiasi am Hnnbo , wurden
aber durch unser Gewchrfeucr wieder vertrieben . Ans
unserer Seite wurden zwei Mann getötet, vier verwun¬
det . Vor unseren Stellungen lagen viele getötete Ja -
paner , die wir aber nicht wegschaffen tonnten , da die
Japaner fortgesetzt auf uns schossen .

' Mukdcu, 3 . Tcz , Tic Ton - Kosaken haben ,
wie es heißt , in der vergangenen Nacht eine japanische
Batterie bei Lidia n t un gcno in m e n ,

* Chardin , 4 . Dez . General v , Grippen berg ist
gestern früh hier cingctroffe» ,

Tic Belagerung Port Arthurs .
* Tokio , 4 . Dez . Ter Kommandeur der Port

Arthur belagernden Armee meldet : Die Parlamen¬
täre , die gestern aus unserem linken Flügel erschienen ,
schlossen einen von 10 Uhr vormittags bis 4 Ubr nach¬
mittags dauernden partiellen Waffenstillstand ab , wäh¬
rend dessen die Bergung der Toten und Verwundeten er¬
folgen sollte .

Publikums durch die Prinzeualtec , wo der Landweh, --
und Kriegervcrein Gesundbrunnen mit Fabne aufgestM
war , durch weitere Teile des Nordens von Berlin zurück

Schwerin, 4 , Dez . Reichstagsstichwahl. Ms gesrex»
abend wurden gezählt für Büsing (natl , > 12 775 , für A n
trick ( Soz . > 10 774 Stimmen . 369 abgegebene Stimmen
sind ungültig . Die Wahl Büsings gilt für gesichert.

* Prag , 4 . Dez . Tie deutsche Lese - und Rede ,
balle eröffnete gestern vormittag ihre neuen Räume
in der Krakauer Gasse . Zu dieser Feierlichkeit waren

, vierzig Studenten aus deutschen Universitäten und zahl,
s reiche Festgäste erschienen . Nach 11 Uhr zog ein Trupp
i von 100 Personen , darunter tschechische Studenten , unter
: Absingung nationaler Lieder zur Krakauer Gasse , welche
: aber auf beiden Seiten polizeilich abgesperrt war . Vom
! Dach des Hauses , in welchem die Leseballe sich befindet
^ wehte eine schwarz - rot -goldene Fahne . Infolge der

drohenden Haltung der auf etwa 1000 Personen ange-
wachscnen Menge wurde dann auf Aufforderung
Polizei und besonders im Interesse der Sicherheit d«
auswärtigen Gäste die Fahne eingezogen. Bei der Ab¬
fahrt der Teilnehmer an der Einweihungsfeierlichkesi
wiederholten sich die Kundgebungen . Aus der angesam¬
melten Menge erschollen höhnische Zurufe , Ein tschechi¬
scher Student wurde verhaftet .

- Budapest, 5 . Dez. Christlich - soziale Arbeiter
ivollten gestern eine Versammlung abhalten , wurden aber durch
sozialdemokratische Arbeiter daran gehin¬
dert . Es entstand eine Prügelei , wobei mehrere Personen
durch Messerstiche verwundet wurden . Die Polizei schritt mit
blanker Waffe ein und nahm 4 Verhaftungen dor,

* Rom , 5 . Dez . Gestern mittag fand im großen Fest¬
saal des Quirinals die Taufe des Prinzen von
Piemont statt . Pathin waren Königin Marghe -
rita , Ehrenpaten bzw . Taufzeugen der Fürst von Mon¬
tenegro , der Deutsche Kaiser , vertreten durch
den Prinzen Albrecht von Preußen und der
König von England , vertreten durch den Prinzen
von C o n n a n g h t . Der Taufe wohnten ferner u . a ,
bei : Der König , und die Königin , der Graf von Turin,
der Herzog von Genua , Prinz Udinc, die Fürstin und
die Prinzessinnen Militza und Henia von Montenegro,
der Herzog von Oporto , Prinz Viktor Napoleon , sämtliche
Minister , das Diplomatische Korps und mehrere Parla¬
mentsmitglieder .

" Haag , 4 . Dez , In der Antwort auf den Bericht der 'Ab¬
teilungen der Kammer , betreffend die Genehmigung des am
12 . Februar 1904 zwischep den Niederlanden und
Dänemark abgeschlossenen Schiedsgerichtsver -

Tie Fahrt des Baltischen Geschwaders.
" Kopenhagen , 4 . Dez . Ein russischer Hilfs -

treu z e r passierte, nordwärts gebend , heute vormittag
die Südspitze von Langela » d .

* Tanger , 4 . Dez , Ter russische Hilfskreuzer „ Dniepr "

und zwei Torpedobootszerstörer sind hier angekommen.
' Madrid , 4 . Dez . Die Regierung stellt die Nachricht

von einer Besch w erde d c r I a p a n o r über den Auf¬
enthalt des Baltischen Geschwaders in V i g o in
Abrede ,

* Dschibuti , 4 , Dez . 0 größere Kriegsschiffe , 7 Tor¬
pedoboote und 9 Transportschiffe des unter dem Befehl
des Admirals Fölkersahm stehenden russischen
Geschwaders sind auf der Außenreede vor Anker ge¬
gangen .

* St . Petersburg , 4 . Dez , Das Oberprisen -
geeicht verhandelte gestern über die Berufungsklagen
gegen die Entscheidung des Wladiwostoker Prisengerichts
in der Angelegenheit der Versenkung des deut¬
schen Dampfers „ Thea " und der Beschlagnahme
der Ladung des englischen Dampfers „ Arabia "

. Der
Rechtsbeistand Diedrichsens, des Besitzers der „ Thea " ,
machte geltend , daß die Versenkung des Dampfers infolge
eines Mißverständnisses erfolgt sei , Ter russische Offizier ,
der den Dampfer besichtigt habe , habe aus der iu deutscher
Sprache abgegebenen Erklärung des Kapitäns , daß die
Ladung aus Fischtran und Fischdünger bestehe, entnom¬
men, dieselbe bestehe aus Fischen und sei mithin Kriegs¬
konterbande. Auf der anderen Seite rechtfertigte das
Prisengericht die Versenkung damit , daß das Schiff mit
einem feindlichen Lande Handelsverkehr vermittelt und
seinen neutralen Charakter verloren habe . Das Ober -
Prisengericht hielt die Versenkung für
rechtswidrig und hob die Entscheidung des Prisen
gerichts auf . Diedrichsen, der der Verhandlung bei¬
wohnte , beabsichtigt , einen Schadenersatz von etwa
700 000 M . zu beanspruchen. - Auch die Beschlagnahme
des Dampfers „ Arabia " wurde vom Oberprisengericht
aufgehoben.

* Tokio , 4 . Dez, Das Budget für 1905 wurde gestern
dem Parlament vorgelegt. Die Ausgaben werden darin
mit 1000 Millionen Den angegeben, von denen 780 Millionen
auf das Kapitel der Ausgaben für den Krieg entfallen.
Der Finanzminister erklärte , es seien nur 460 Millionen im
kommenden Fahre durch Anleihen zu decken .

daß dieser Ver-
r Grundlage derträges , betoilt der Minister des Aeußern,

trag der erste von den Niederlanden auf der
Haager Konveirtiou abgeschlossene und bisher der einzige Ver¬
trag sei, der in so weitem Umfange die Grundsätze der Kon¬
vention von 1899 fn einer für die Vertragschließe,tden binden - --
den Weise zur Geltung bringe . »

" St , Petersburg , 4 . Dez. In der Universität fand Festen/
eine stürmische Versammlung der Studenten statt ,
in der Vorträge über notwendige Abänderungen der Preßge-
setze gehalten iverden sollten, und die wegen allzugroßen Zu¬
dranges des Publikums polizeilich geschlossen wurde. Der Mi¬
nister des Innern empfing gestern von dem früheren Minister
v, Plehwe aus dem Amte entfernte Twersche - Semsttvo -
Abgeordnete und gab die Erlaubnis zur Einberufung einer
Semstwove r sammlung in Twer im Januar oder Fe¬
bruar , Binnen kürzester Zeit wird der Ansäsiigkeitsrayon der
Juden erweitert und ihnen der Aufenthalt in weiteren 4S
Orten gestattet werden.

* Bukarest, 4 . Dez, Llammer urrd Senat haben zum Zeichen
der Trauer um den Prinzqn Friedrich von Hohenzol -
leru ihre gestrigen Sitzungen ausgehoben und Beileidskund¬
gebungen an den Fürsten Leopold von Hohettzollcrn beschlossen .
Der Prinz und die Prinzessin von Rumänien sind nach Sig-
maringep abgereist.

" Bukarest, 4 , Dez . Die Blätter veröffentlichen aus Anlaß
des Todes des Prinzen Friedrich von Hohen -
zollern , der allgemeine Teilnahme hervorgerufen hat , in
herzlichen Worten gehaltene Beileidsbezeugungen und benutzen
die Gelegenheit, um die Liebe und Ergebenheit zur herrschenden
Dynastie zu bezeugen .

Neueste Nachrtchte » uu» Lelegraurme.
* Berlin , 5 . Dez . Gestern vormittag halb 11 Uhr

wurde im Beisein Seiner Majestät des Kaisers die
neue Stefanuskirchs im Norden von Berlin ein¬
geweiht . Generalsuperintendent Faber begrüßte
den Kaiser, indem er das Ausbleiben der Kaiserin be¬
dauerte und die Freude der Bevölkerung des nördlichen
Berlins über den Besuch des Kaisers betonte. Faber
vollzog Dann die Weihe : Pfarrer Neveling hielt die
Predigt , Der Kaiser fuhr dann unter dem Hurra des

Aerfchiedeue».
7 Larmstadt , 5 . Dez. Die erste Wanderausstellung des in

diesem Fahre begründeten Verbandes der Kunstfreunde
in den Ländern am Rhein , für die Darmstadt der erste Aus¬
stellungsort ist, wurde gestern vormittag durch Seine Känig>
lichc Hoheit den Großherzog eröffnet . Der Grotzherzog, ,
hielt dabei folgende Rede : „Der Verband der Kunstfreunde rü¬
den Ländern am Rhein hat im Laufe dieses Jahres seinen Aus -
bau vollendet. Er bildet jetzt eine Organisation , die fähi»
und gewillt ist , ihre Tätigkeit zur Förderung von Kunst und
Künstlern iu den weiten Ländern am Rhein zu entfalten . Der
Verband hat es für angezeigt gehalten , nun mit seiner erste"
Kunstausstellung hervorzutreten . Diese besteht aus einer klei¬
nen , sorgfältig gewählten Sammlung von Kunstwerken, die
dem ganzen Berbcmdsgebiet entnommen sind . Sie sollen die
Rheinlade durchziehen , um von dem Streben des Verbände -
Zeugnis äbzulegen und ihm neue Freunde zu werben. MöH
dieser erste Schritt in die Oeffentlichkeit dem Verbände Gl^
bringen und der westdeutschen Kunst zur Ehre gereichen . I *
erkläre die erste Rheinische Kunstausstellung für eröffnet .

"

7 München, 4. Dez . Hier begann heute vormittag die In *
ternationale Fahrplankonferenz ihre Verhaus
lungen.

7 Rom , 4 . Dez. Im Senat verlas gestern der Präsident ew
schreiben des Reichskanzlers Grafen Bülow , in ivelcbcw
derselbe im Namen des Kaisers dem Senat für seine be«
der Enthüllung des Goethe - Denkmals in Rom kuno-

, gegebenen Gesinnungen Dank sagt.
' 7 St . Petersburg, 4 . Dez . Im Kaukasus ist gegen die Vor-
. Woche eine Zunahme der Cholcrafälle festzustella*--

ebenso im Gouvernement Samara , wo 162 Erkrankungen vor»

kamen .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe-
Druck und Verlag :

raunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe ,

Le«? 8 >l_8^kE 8L8icexc
in bekannt keiner kuskiitirung ru billigsten Preise»



Hentral - Han - eLs - Megifter für das Grohherzoatum Baden
Bruchsal. O .389 .

Nr. 40 !'>72 , In das HandclSrcgi
srrr .4 Band l ist zu O . - Z . 220 , be¬
ireffend die Firma Oe . H . Cäsar ,
Sradtavotheke iu Bruchsal, Herne ein¬
getragen worden : „ Die Firma ist er
loschen,"

Bruchsal , den 24 . Nvocmver 1004.
Großh . Amtsgericht.

Kruchsal . L .646 ,
Nr . 41328/30 . In das diesseitige

Handelsregister .4 Band I wurde am
20 . November 1904 unter O . - Z , 2,7 :1
eingetragen : Tie Firma ' Reichert L
Zimmermann irr Kronau , und als per¬
sönlich hastende Gesellschafter die Zi-
qarrenfabrikanteu Fcrdinaitd Reichert
II . und Johann Zimmermmur, beide
in Kronau . Offene .Handelsgesellschaft .
Tie Gesellschaft hat am 28. November
1904 begönnern Angegebener Ge¬
schäftszweig : Zigarrenfabrikation ,

Ferner lvrrrdc untcrrn Heutigen in
das Handelsregister X Band I einge¬
tragen :

1 . linrer L . - Z . 3 <4 : die Firma
Isidor Weil irr Bruchsal reich als deren
Inhaber der Hairdelsmann und Kauf¬
mann Isidor Weil in Bruchsal. An¬
gegebener Geschäftszweig: Papier -
lwndlrrng, Fabrikafton von Diiten rrnd
Papierbeuteln rrnd Svrrieranstaft von
Hadern.

2 . Unter O .-Z. 3 <5 : Die Firma
Josef Rothermel in O-efrringen und
als bereit Inhaber der Kaufmann Jo¬
ses Rothermel in Oefrringen . Ange¬
gebener Geschäftszrveig : Kolonial - rnrd
Ellenwarenhandlung .

3 . Unter O .- Z . 370 : Die Firma
Carl Schäfer in Miugolsbeim und als
deren Inhaber der Schneidermeister
und Weinhändler Carl Schäfer in
Mingolsheim. Angegebener Geschäfts¬
zweig : Weinhandel.

Brirchsal , den 1 . Dezernber 1904.
Grotzh . Amtsgericht.

Ettenheim. O.520.
Ins diesseitige Handelsregisters

Abr. .4 Band I wurde eingetragen :
1 . O . - Z. 83 — Firma : Zement - ,

Asphalt- und Terrazzogeschäft von
Andlauer und Schulz in Kappel — :
Die offene Handelsgesellschaft ist auf¬
gelöst und die Firma erloschen .

2 . O. -Z. 84 — Firma : Zement - ,
Asphalt- und Terrazzogeschäft von
Karl Andlauer in Kappel — : Die
Firma ist erloschen .

3 . O .-Z. 86 — Firma : Andlauer
und Malzacher , Zementwaren und
Betonbangeschäst in Kappel . Inha¬
ber : Karl Andlauer , Landwirt , Franz
Ralzacher , Wirt , beide in Kappel.
Offene Handelsgesellschaft . Die Ge¬
sellschaft beginnt anr 1 . Dezember
1904.

Etteuheiin , den 30 . Nov . 1904.
Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg . O .622
In das Handelsregister Abteil. X

wurde eingetragen :

Band lll O .-Z . 367 . Firma : chel weiterführt . Der Uebergang der !
Karl Kueuz, Gürtlermeisrer , Frciburg . im Betriebe des (Geschäfts begründe- '

Inhaber : Karl Kuenz , Gürtlermei - reu Verbindlichkeiten ist bei der lieber - :
slcr . ( Geschäftszweig: Handelsgeschäft nähme des Geschäfts durch Gortlieb :
in kirchliciwn Merallgeräten . > Ludwig Strobel ausgeschlossen .

Band II O . - Z . 133 . Firma : Al - Karlsruhe , den 28 . Nov . 1904.
Phons Gotthart , Freibnrg , ist er - Grotzh . Amtsgericht III , _
loschen. Mannheim . O.640 . j>. E >nna , , uqu, : Zum Handelsregister Abteilung 8 '
Gotthart , Frewurg , berr.. -Zand U O . - Z . 32 , Firma „ Schrau - !

Jetziger Inhaber : Alphons Gorr- ben und Nieten Gesellschaft mit be :bard , Kaufmamt , Frciburg schränkter Haftung " in Mannheim ,Tu - Prokura des Bernlnrrd Gorr-
^ erlchchen . . : Dmch den Beschluß der (tzesellscliaf-Fretbm -g , den 29 . Nooetniwr 1004 . 28 . November 1904 ist is 6

Großh . Amtsgmchi . itz, . Gesellschaftsvertraas dahin ge .
Freiburg 49 ^ ! ändert : „ Die Gesellschaft ivird dtirch'

In das Handelsregister Avreft
'
, x ! ^ st " Vstschästsführer perweren und

Band lll wurde eingetragen : ff?" ' " ' Kicichafrssuhrer durch die (Ke -
O . - Z . 360 . Firma Eugen Gehrig j h lftchancr ernannt Karl L . W .

Witwe Freibnrg
' Hoffmann iir als Geichäftssuhrer der

" - ' o - ' . — Gesellschaft abberufcu, ; Heinrich
Brune iu Mannheim ist zum Ge¬
schäftsführer der Gesellschaft bestellt .

Mannheim, den 28 . Nov . 1904.
Großh. Amtsgericht l .

Mannheim.

Inhaber : Eugen Gchrig Witwe,
Lina gcb. (Heister, Freiburg .

Geschäftszweig: mechanische Schrei¬
nerei Mtd Parkctrfabrik .

Freibnrg , den 26 . Novenwer 1904,
Grotzh . Amtsgericht.

„Carl Morse" in Mannheim : Otto : Mannheim . O .490 .
Conz in Biaititbeim ist als Prokurist Znm Handelsregister Abteilung 6
vesrclli , Band I O, -Z. 32 , ^ irma „Sparge -

4 , Baiü) V O . - Z . 184 , Firma ftllschaft des kath . Arbeitervereins mit
„Kurt Fischer " in Mannheim : Die beschränkter Haftung" in Mannheim ,
Firma ist erloschen . ivurde heute eingetragen:

6 . Band V" O . - Z . 187 , Firma : Carl Casper, Kaplan , ist als stell-
„ Last u . Rimpcl " in Mannheim : Die ! vertretender Geschäftsführer ausge -
Firma ist erloschen . schtEn .

0 . Band VII O, -Z . 140 , Firma Mannherm, den 25 . Nov . 1904 .
„ Werner L Klein" in Mamcheim: Grotzh . Amtsgericht I .

Die Firma ist erloschen . ——- - -
7 . Band Vlll O . - Z . 178, Firma ,

„ Bernhard Lorch " in Mannheim : Mannhelm. O . 100.
Tie Firma ist erloschen . . <stun Handelsregister Abteilung 8

8 . Band Vlll O . -Z . 207 , Firma : Arno i
,

O . -Z. 3 Firma „Badrsche
„Karl Wvlach " in Mannheim : Die oi Mannherm. wurde heute
Firma ist erloschen . eiiigetragen:

9 . Band X O - -j 7 Firma ! Hermami Waller ist aus dem
„ Christine Saunwald " ft, Mannheim : ^ °

.rstmrde der Gesellschaft ausge -
Die Firma ist erloschen . >schieden,

10 . Band X O . - Z. 44 , Firma ! Mannheim, den 15 . Nov . 1904.

Freibnrg . O .493.
In das Handelsregister .4 Bd . III

ivnrdr eingetragen :
O .- Z. 341 Firnm Rudolf Lang - , hffm.^ ^

'
h-uch

''
eft^ rr^ en :

Hammer L Cu . . Freibnrg, betr . Nach dem Beschlüsse der (Ä-ft-ll

O .391 .
Zum .Handelsregister Abteilung 6

Band V O . - Z . 17 , Firma „Rheinische
Siemens - Schuckertwerkc , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung " in Mann -

„Joses Grebing " in Mannheim : Die
Firma ist erloschen .

11 . Band X O .- Z . 233 , Firma
„ Hermann Hafner " in Mamcheim:

Otto Haffner , Fabrikant in Mann -
Hein,, ist in das Geschäft als persönlich
haftender Gesellschafter ciitgerreren .
Offene .Handelsgesellschaft. Die Ge¬
sellschaft hat am 26 . November 1904
begormren.

12 . Band XI O . - Z . 96, Firma

Großh. Amtsgericht I .

Ncckarbischvssheim. O .467
Hsu O . - Z . 63 des Handelsregisters ,

„ Süddeutsche Oel - und Fettwarenfa¬
brik I . Grötzinger Sühne in Siegels¬
bach "

, wurde eingetragen :
Durch den am 24 . v . M . erfolgten

Austritt der Teilhaber Josef Grötzin¬
ger und Lorns Grötzinger ist die offene

Die Gesellschaft ist aufgelöst. Der
bisherige Gesellschafter Riidolf Lang¬
hammer ist alleiniger Inhaber der
Firma .

O .- Z. 364 . Firma Konrad Graß »
! Freiburg , Inhaber Konrad Graß ,
^Spezerei,varcnhändler , Freiburg ( Ge -
schäftsztveig : Spezereiwarongeschäst. I

schafterversammlung vom 19 . Sep¬
tember 1904 soll das Stammkapital
um 900 000 Mark erhöht werden ;
diese Erhöhung hat stattgefunden, das
Stammkapital beträgt seht 1 000 000
Mark.

Mannheim , den 23 . Nov . 1904.
Grotzh . Amtsgericht I .

Zipf, Freiburg , Inhaber Georg Theo - ! Mannheim . O .390 .
dor Zipf , Schwcrtfegers Ehefrau , Lina ! Zum Handelsregister Abteilung 8
geborene Leonhardt , Freibnrg . ( Ge - Band lll O . - Z. 7 , Firma „ Bita ,
schäfrszweig : Fecht - und Couleur- ! Bersichcrungs - Aktien - Gesellschaft "
Ilnteiisiliengeschäft. )

Freibnrg , den 23 . Novcntber 1904.
Grotzh . Amtsgericht.

Karlsruhe . O .439.
In das Handelsregister 8 Barid I

L . - Z . 06 Seite 667/8 ist zur Firma :
Badische Bant in Mannheim mit
Zweigniederlassung in Karlsruhe ein¬
getragen :

Nr . 6 . Hermann Waller , Mmiu^
heim, ist ans dem Vorstand ausgp-
sckiedcn.

Karlsruhe , den 20 . Nov . 1904.
Grotzh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . O .440.
In das Handelsregister X Band III

O .- Z . 97 ist zur Firma : F . K . Jmle
in Karlsruhe eingetragen :

Nr . 2 . Tic seitherige alleinige In¬
haberin Kaufmann Karl Jmlc Ehe¬
frau , Friederike Katharina geb . Füll
dahier , hax das Geschäft übertragen
ans Kaufmann Gottlieb Ludwig Stro¬
bel in Grötziutzert , welcher dasselbe

in Mannheim, wurde heute einge¬
tragen :

Dr . Bcrthold Oster in Mannheim
ist zum stellvertretenden Mitglied,' des
Vorstandes mit dem Titel „ stellpertre-
ie,ü)er Direktor" bestellt .

Die Prokura des Ludwig Breitling
und die des Dr . Berthold Oster ist er¬
loschen. Gottlieb Klebsattcl in Mann¬
heim ist als Gesamtprokurist bestellt
und berechtigt , in Gemeinschaft mit
einem aiidern Prokuristen der Gesell¬
schaft diese zu vertreten und die Firma
zu zeichnen.

Mannheim, den 23 . Nov . 1904.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim. O .491 .
Zum Handelsregister Abteilung X

wurde heute eingetragen :
1 . Band lll O . - Z . 06 , Firma

„Sigmund Mayer Trautmann " in
Mannheim : Die Firma ist erloschen .

2 . Band V O .- Z. 68 , Firma
SpierS Schuhwarenhaus Simon u.

„ Richard Clajns " in Mamllwim.
"

In - ?L
'
^ esMchcht aufgelöst, und wird

Mir ,n Mamchchm . Geichastszwx ' ig : - - . O - rn --re
Drogeul- , Färber, - und Kolo^ ial -va - , '

Nc^ bischEim , 29 . Nov . 1904 .
Großh. Amtsgericht.rengeschäft.

13 . Ba,ül XI O .- Z . 90 , Firma :
„ Carl Belz" in Mannheim . Inhaber !
ist : Carl Belz , Kaufmann in Mann¬
heim . Geschäftszweig: Schreibwaren-
haitdlung .

14 . Band Xi O . - Z . 97 , Firma
„Hermann Stein " in Maichheim .
Inhaber ist : Hermann Stein , Kauf¬
mann in Mannheim . Geschäftszweig :
Damen - m Kinder -Hütegeschäft .

16 . Band Xl O . - Z . 98 , Firma
„Carl Adelhelm" in Mannheim . In¬
haber ist : Carl Adelhelm, Kaufmann
in Mannheirn. Geschäftszweig : Eier-
„nd Butter - Handlung en L en
clötLil .

10 . Band XI O . - Z . 99 , Firma
„ Elias Pistiner " in Mannheim . In¬
haber ist : Elias Pistiner , Kaufmann
in Mannheim . Geschäftszweig : Mö¬
bel- mtd Warengeschäft.

17 . Band XI O . - Z . 100, Firma
„Sally Löwenstcin" in Mannheim.

Inhaber ist : Salto Löwenstci » ,
Kaufmann in Mannheim . Geschäfts¬
zweig : Holzhandlimg.

Neustadt. O .521 .
In das Haitdelsregister Abteilung X

wurde heilte unter O . - Z . 102 einge¬
tragen die offene Handelsgesellschaft
Mayer L Schladerer, Feldberg .
Schwarzwald. Die Gesellschafter sind
Oscar Mayer und Albert Schladerer ,Wirte iu BärMhal - Feldberg.

Jeder derselben ist berechtigt, die
Firma zu zeichnen.

Die Gesellschaft hat am 16 . Novem¬
ber 1904 begonnen .

Neustadt , den 24 . Nov . 1904.
Großh. Amtsgericht.

Weinheim. O .431 .
In das Handelsregister Abteil . X

Band I wurde heute eingetragen :
a . Zu O - Z. 189 ( Firma Ernst

Sauer , WchnheimI : Die . Firma sist
erloschen.

b . Zn O .- Z . 106 ( Firma „Georg
, ^ Michael Jochim " in Weinheim) : Die

^ X I O . - Z 101 . ^ rn,a : Firma ist mit dem Zusatze „ Nächst "
Elektra , Elektrische Uhren ( Patent auf Kaufmann Ernst Sauer in Wein

Co." ft , Mannheim : Die Firma ist er
nnrcr der geänderten Firma : F . K. ! loschen.
Jmle , Inhaber Gottlieb Ludwig Stro - 1 3 . Baiü) X

' L .-Z . 132 , Firma

Möller » , Martin Becker" in Mann
heim . Inhaber ist : Martin Becker,
Ingenieur in Mannheim . Geschäfts¬
zweig : Handel mir elektrischen Uhren
( Patent Möllers und Vermieten I^r -
selben , sowie Ingenieur - Bureau .

Mannheim , den 26 . Nov . 1904.
Grotzh . Amtsgericht I .

heim übergegangen. Der Uebergang
der im Betriebe des Geschäfts begrün¬
deten Forderungen und Verbindlich¬
keiten ist bei dem Erwerbe des Ge¬
schäfts durch Ernst Sauer ausge¬

schlossen .
! Weiuheim , den 24 . Nov. 1904 .^ Großh. Amtsgericht I .

Bürgerliche Rechtsstreite
Oöffentliche Zustellung einer Klage.

O .410 .2 . Nr . 10109 . Mannheim .
Die Firma Leon Weill L Cie . in
Siraßburg i. E . , Prozeßbevollmäch-
tigte : Rechtsanwälte vr . Katz u . Or .
Ebertsheim hier , klagt gegen den
Kaufmann E . Helfst und dessen Ehe¬
frau , Lina Helfft — früher zu Mann¬
heim , z . Zt , an unbekannten Orten —
mit dem Anträge auf Verurteilung
des Beklagten E . Helfft als Akzep¬
tanten und dessen Ehefrau als Aus -
ftcllerin des Wechsels vom 11 . März
1903 zur Zahlung von 300 M . nebst
0 Proz . Zins vom 31 . Juli 19041
unrer samtverbindlicher Haftbarkeit u . !
Tragung der Kosten . !

Die Klägerin ladet die Beklagten :
zur mündlichen Verhandlung des :
Rechtsstreits vcr das Gr . Amtsgericht
Mannheim II zu dem auf !

Dienstag , den 31 . Januar 1905 ,
vormittags 9 Uhr,

bestimmten Termin .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim , den 25 . Nov . 1904.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Mohr.

Oeffentliche Zustellung.
0 .408 .2. Nr . 16964 . Konstanz.

Die Firma Seidl L Mayer , Fabrik
für gelochte Bleche in München XII ,
vertreten durch Rechtsanwalt Schleich
in Konstanz, klagt gegen den Kupfer¬
schmied Xaver Unger in Ueberlingen,
zurzeit an unbekannten Orten abwe¬
send , aus Warenkauf, mit dem An¬
träge auf gegen Sicherheitsleistung
vorläufig vollstreckbare Verurteilung
des Beklagten zur Zahlung von 326
Mark 42 Pf . nebst 4 Proz . Zinsen
vom 1 . Oktober 1904 , und ladet den
Beklagten, zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor die zweite
Zivilkammer des Grotzh . Landgerichts
u > Konstanz auf

Freitag , den 3 . Februar 1905,
vormittags 9 Uhr»

mir der Aufforderung, einen bei dem
gedachren Gerichte zugelassenen An-
wa .: zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Konstanz, den 25 . Nov , 1904.
Bierneisel,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Oeffentliche Zustellung.
O .409 . 2 , Nr . 16 865 . Konstanz .

Die Spar und Waisenkasse Ueber -
iingen in Ueberlingen a . S . , vertreten
durch Rechtsanwalt Schleich in Kon¬
stanz, klagt gegen dgn Kupferschmied
Xaver Unger in Ueberlingen a , S . ,
z. Zl . an unbekannten Orten abwe¬
send , wegen Zinsenanspruchs für die
Zeit vom 11 . November 1903 bis 11 .
November 1904 aus einer hypothe¬
karisch gesicherten , zu 4V» Proz . ver¬
zinslichen Darlehen 'sforderungj von!
18 000 Mark , mit dem Anträge auf
ein gegen Sicherheitsleistung für vor¬
läufig vollstreckbares Urteil , durch
das der Beklagte verurteilt ioerden
soll , 765 M . an die klagende Kasse zu
bezahlen und wegen dieser Forderung
die Zwangsvollstreckung in die Grund¬
stücke der Gemarkung Ueberlingen
a , S, , Lgb . Nr . 040 , Grundbuch
Baud 10 Heft 35 , Bestandsverz. I
Nr . 1 : 10 ar 30 gm Hoffeite, 13 sr
60 qm Hausgarten , 2 ur 65 qm
Haubgar len im Gewann , Frankreich,
zu dulden und die Kosten des Rechts¬
streits zu tragen .

Der kläg . Vertreter ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die 2 . Zivilkam¬
mer des Grotzh. Landgerichts zu Kon¬
stanz auf

Freitag , den 3 . Februar 1905,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Konstanz, den 24. Nov . 1904.
Bierneisel,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

zeit an unbekannten Orten abivefend ,
unter der Behauptung , daß der Be¬
klagte ihm für Verabreichung von
Speisen und Getränken vom 18 . Juli
bis 23 . Oktober 1904, sowie als Er¬
satz für Krankengeld und für 0 un¬
brauchbar gemachte Wassersteiufütze
insgesamt 80 M . 74 Pf . schulde, mit
dem Anträge auf kostenfällige Verur - :
teilung des Beklagten, zur Zahlung
von 80 M . 74 Pf . und auf vorläufige
Vollstreckbarkeitserklärung des Urteils .

erhebuug vorausgegangenen Arrest-
Verfahrens zu tragen .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die 2 . Kammer für Han¬
delssachen des Grotzh . Landgerichts zu
Karlsruhe auf

Freitag , den 3 . Februar 1905,
vormittags 9 Uhr,

mir der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen.

Der Kläger ladet den Beklagten zur ! Zum Zwecke der öffentlichen Zu-
mündlicheu Verhandlung des Rechts- ! stcllung wird dieser Auszug der Klage
streits vor daS Grotzh , Amtsgericht zu ! bekannr gemacht .
Bruchsal auf ! Karlsruhe , den 28 , November 1904,

Mittwoch , den 25 . Januar 1905 , ^ Stech,
vormittag« 9 Uhr, ! 0-erichtsschreiber Gr , Landgerichts.

Zimmer Nr , 1 , 2 , Stock . ! - - :- ;- ;-
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel- > Oeffentliche^Zustellung,

lüng wird dieser Auszug der Klage : O . i)06 . 2 . 1 , Nr . 43 716. Frerburg t. B .
bekannt gemacht Die Firma Umversitätsbuchdruckere ,

Brncbsal, den 1 . Dezcinber 1904 , U Hochreuther ( Ehr . Lehmanns
Baumann , Nächst ! zu Freiburg klagt gegen de«

Gcrickstsschreiber Gr . Amtsgerichts. : Dr . pkil - Otto Hübner von Freiburg ,
. z , Zt . unbekannten Aufenthalts , aus

Oeffentliche Zustellung einer Klage . Laserung von Druckarbeiten einschlietz-
0,500 . 2 . 1 , Nr . 22170 . Karlsruhe . . lich gehabter Wechsel - und sonstiger

Der Louis Arnold, Bijoutcriefabrik in ! Unkosten , mit dem Anträge auf vor-
Pforzheim — Prozetzbevollmächtigter: I läufig vollstreckbare Verurteilung zur
Rechtsanwalt Gützmann in Rastatt — ! Zahlung von 97 M . 85 Pf . nebst 4
klagt gegen den Leon Kahn, Kaufmann : Proz . Zinsen aus 87 M . 60 Pf . vom
von Kupvenheim , früher^ in Paris , 1 , Januar 1903 ab , und ladet den

Oeffentliche Zustellung einer Klage .
O .S67.2. 1 . Bruchsal. Der Terrazzo¬

meister Johann Zuchelli zu Bruchsal
klagt gegen den Terrazzoarbeiter Jo¬
sef Cargnello , früher zu Bruchsal, zur-

zurzeir an unbekannten Orten abwe
send , unter der Behauptung , daß er
dem Beklagten im Jahre 1900 die in
der Klagbeilage verzeichnetqn Gold¬
waren zum Kaufpreise von 437 M.
einschließlich der Versandkosten gelie¬
fert und außerdem am 19 . Dezember
1900 ein bares Darlehen im Betrage
von 70 M . gegeben habe, mit dem An¬
träge durch gegen Sicherheitsleistung
vorläufig vollstreckbares Urteil den Be¬
klagen zu verurteilen , an den Kläger
oder zuhanden dessen Prozetzbevoll-
mächtigtqn . Rechisanwalt Götzmarmin
Rastatt , die Summe von 607 M . nebst

! 5 Proz . Zinsen aus 82 M . 35 Pf . seit
! 13 . Februar 1901 , aus 64 M . 20 Pf .
seit 16 , Februar 1901, aus 283 M.

: 95 Pf . seit 1 . März 1901 , aus 4 M.
, 70 Pf . seit 18 . März 1901 und ans
70 M . seit 19 . Dezember 1900 zu be¬
zahlen und die Kosten des Rechtsstreits
einschließlich derjenigen des der Klag-

Beklagten zur mündlichen Verhand
lung des Rechtsstreits vor das Großh.
Amtsgericht zu Freiburg auf

Freitag , den 13 . Januar 1905,
vormittags 9 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Freiburg i . B„ 28 , November 1904.
Zimmcrmann ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

melden , widrigenfalls die Todeserklä¬
rung erfolgen wird.

An alle , welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu er¬
teile» vermögen , ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen .

Aufgebotstermin vor Gr . Amtsge¬
richt II in Waldshut ist bestimmt auf

Mittwoch , den 14. Juni 1905 ,
vormittags 9 Uhr.

Waldshut, den 28 , Nov . 1904 .
(ssericktsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Schmitt.

Aufgebot .
0 .603 .2 . 1 . Rastatt . Ter Land¬

wirt Wilhelm Bertsch ll , in Bietig¬
heim hat als Eigentümer des in der
Gemarkung Bietigheim belegencn
Grundstücks Lgb . Nr . 4336 Plan 29 :
10 ar 06 qm Ackerland im Sonnen¬
schein , css . Nr , 4336/2 , ass , Nr . 4337 ,
beantragt , den im Grundbuch Bietig¬
heim Band 20 Heft 28 Abt . III
O . - Z . 1 mif dieses Grundstück einge¬
tragenen Sicherungshypothekengläubi¬
ger , La-ndwirt Wendelin Dreixler in
Bietigheim , mir seinem Rechte auszu -
schließcn.

Der Gläubiger wird aufgefordcrt ,
spätestens im Aufgebotsrermin, der auf

Samstag , den 11 . März 1905 ,
vormittags 10 Uhr,

bestimmt wird, seine Ansprüche und
Rechte anzumelden/ wrdrigens die
Ausschließung desselben mit seinem
Rechte erfolgt.

Rastatt , den 21 . November 1904 .
Grotzh . Amtsgericht,

gez. Renner .
Dies veröffentlicht :

Der Gericktsschreiber :
Eschenauer .

Aufgebot.
O .604,2 . 1 . Nr . 22236 , Waldshut.

Der Abwesenheitspfleger Gottfried
Schweizer in Rcckingen hat beantragt ,
den verschollenen, am 23 . Juni 1824
in Reckingen geborenen,

Dover Roder,
zuletzt wohnhaft ffi Reckingen , für tot
zu erklären .

Der Verschollene wird aufgefordert,
sich spätestens im Aufgebotstermine zu

Bereinsregister.
Mannheim . O .S47 .

Zum Bereinsregister Baud II
O.-Z , 9 , „Verein der Mannheimer
Wirte" in Mannheim, wurde heute

: eingetragen:
Durch den Beschluß der Mitglieder¬

versammlung vom 11 . Oktober 1904
i wurde § 13 der Satzung geändert ,

Mannheim, den 28 , Nov . 1904 .
Grotzh , Amtsgericht I .
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Mir ditten uw stille Dellnakme .

Vreidnr § , den 4 . Dezember 1904 .

Iw ksamen der trällernden LinterkUvkenen :

krau Hsne Meidling Zed . ^ Ibisr .

vis LverdiANNA ündet vienstäK , Leu 6 . vesemdor ,
näckmittLAs 3 ITKr, vor» der l,sieksnhälie aus statt .
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lftsrrsnstr . 24 ^ srnspr . ISO ?

Es ist eine bekannte Tatsache , daß das Aeußere einer Zigarre die Qualität nicht beeinflußt , weshalb auch

gute Ausschuß -Zigarren de* großen Preisdifferenz halber vor retnsortierten bevorzugt werden . Hier in Breme «

werden diese Vorteile schon seit langen Jahren ausgenutzt . Unsere Sortimentskiste 1 enthält von 10 verschiedene «

hochfeinen Bremer Marken je 33 — 34 Stück , zusammen 334 Stück ( >/z Mille )

kleine »
' Hu 88 eku 88 - Agali

-en
Diese liefern wir für den sehr billigen Preis von Mk . 2V, — franko .

Alle Sorten sind leichte bis mtttclkrästige milde Bremer Fabrikate mit hochfeinem Aroma und Geschmack

sowie schönem , gleichmäßigem Brand und kosten in retnsortierten Farben 75 , 80 » 80 » 86 . SS » 100 , 108 ,

115 , 115 und ISO Mark per Mille . Um einen Vergleich mit bisher gerauchten Qualitäten anstellen zu

können , senden wir gern eine Kiste zur Probe und nehmen solche , wenn der Inhalt nicht doll befriedigt , jederzeit

auf unsere Kosten zurück . In diesem Falle beanspruchen wir für entnommene Proben bis zu 10 Stück keine Ver¬

gütung . Für streng reelle Bedienung bürgt der Ruf unserer Firma .

lok Kggeis L 6o. , Hemelingen bei ki-emen .
R .277 . 7

Unser reichhaltigst ausgestattetes

Schuhwarenlager
O 262 2 14 Herrenstratze 14

empfehlen wir den verehrlichen Mitgliedern zur fleißigen Benützung .
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I '
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1 . lL8HA8 ,
ansAenvivhnet durch unvergleichliche
Donsodönkvit , vollendete Lpielart

und höotrsts Loliditllt von
V SvrOiLX , O . iköratsvtr ,

LHassi »Ici '» » L,SsI »1v «1n »ax « ^
kianokortekadrik ,

61 . SvNvsoNstsir LU Ssllsr ,
sorvie hervorragend preisverte

Sstuttsurtsi » und L-sIpLtgsr
LsvrUcal «

empKeklt

n . LlLirrsi '
, llarlsrokk

pianolagei
'
, fnisäliekIpialr 5 .

8elt «a« -lusrrak ! Silligste iloaicurrsnrprsire .

- Ile rslilungseeleioiiterungen . Umtausch gespielter Instrumente
O .186 .4
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Lebensbedürfnisverein Karlsruhe
empfiehlt sämmtliche zur

Viieiknseklgbsekerei
nötige « Artikel in nur besten Qualitäten —

zu billigsten Preisen .
Der Borstand . O 480.2.

Klnre Xii » 8 t - Mtii » i
HssvN tvv vslgsmslrlsn

VIvuslLg , <t« r» S vsrisntksn , vanmlttugls 10 '/,
und rrsotinatttsgs L Qtrn , Keginnend , sollen 1L « 1 « « i —

18S sämtliche daselbst

STisgsslsllllsn Vvlgvmslllv
in vkkentlivher Versteigerung SN die kckeistdietsnden unter allen

Umständen sttgescklagsn verdsn . O '482 .3

OsttentUche Lesicktignvg dis Idontag »dsnd 8 llkr

Lankanktrilge werden von heut « ad in der Ausstellung snt -

gsgeogenommen .

IsSOVOltt ^ VSLlSS , KuNLt - Lxpei
' tS .

Badischer Frauenverein .
Die diesjährige Ausstellung und der Verkauf von Arbeite » der Kunst -

stilkereischule findet im Galeriegebäude , Ltnkenheimerstraße 2 , an folgenden

Tagm statt :
O .859 .5

SamStag . de « S . Dezember b . Js . i von 11 — 1 Uhr

Sonntag „ 4 . >» f und

Montag . . 5 . . . I von 2 '/, - »/,6 Uhr .
- >, EintritSgeld SO Pfennig . - - - --

Zum Besuch derselben erlauben wir uns ergebenst etnzuladen .

Karlsruhe , den 25 . November 1804 .

Der Vorstand der Abteilung 1 des Bad . Frauenvereins .

Auf 1 . Mai 1905 können an Schülerinnen der Luisenschule zu Karlsruhe

nachstehende Stipendien vergeben werden -

s . sür katholische Mädchen aus Genieinden der alten Markgraf,chast

Baden -Baden , zwei Stipendien von je 50V M . und ein solches von

450 M .
h . sür zwei katholische Waisenmädchen aus den ehemals Fürstbischöflich -

Bruchsaler Orten und für ein solches Mädchen aus den vormals

Bischöflich Konstanzer Orten , zusammen 3 Stipendien von je 500 M . -

c für ein evangelisches Waisenmädchen aus der ehemaligen Markgrafschaft

Baden - Durlach , nebst den Herrschaften Lahr , Malberg und Ltchtenau

im Betrag von 500 M . und für ein solches Mädchen aus den vormals

kurpfälzischen Landesteilen im Betrage von 449 M . ) O '512

Ferner können für Töchter von Staatsangestellten aus dem ganzen Land

und ohne Rücksicht auf Konfession einige Stipendien verliehen werden .

Betreffende Gesuche müssen , mit eingehender Begründung , längsten bis

Jahresschluß an den Vorstand der Abteilung I des Bad . Frauenvereins in

Karlsruhe ethgereicht sein . ^ ^ . . .
Das Schulgeld der Luisenschule wurde nut Rücksicht auf die gesteigerten

finanziellen Anforderungen an die Anstalt , von 500 M . auf 600 M . erhöht .

Karlsruhe , den 23 . November 1904 .

Der Vorstand der Abteilung I des
Badische « Frauenvereius .

Bekanntmachung .
O .S60 . Bühl . In dem Konkurs¬

verfahren über das Vermögen der
Firma E . Trippel , Inhaberin Emma
Trippel in Bühl , mache ich auf kon¬
kursgerichtliche Anordnung vom Heu¬
tigen folgerndes bekannt :

Durch die inzivischeu eingetreren «
Fälligkeit von 2 Lebensversicherungs¬
policen ist ein Gläubiger von seiner
Forderung um 6400 M . zurückgetre -
reu , so daß das aufgelegte schlußver -
zeichnis eine Abänderung erleidet .
Bon dem mir 1352,99 M . verfügbaren
Massebestand sind jetzt bei der gericht¬
lich genehmigten Schlußverteilmrg laut
dem auf der Gerichtsschrciberei zur
Einsicht der Beteiligten niedergclegten
neu ausgestellten ^schtußverzeichnis
114,12 M . bevorrechtigte und 23 938
M . 08 Pf . nichtbevorrcchtigte For¬
derungen zu berücksichtigen.

Bühl , den 2 . Dezember 1904 .
Der Konkursverwalter :

Karl Christ .
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IHebclstr . 11/15 ; Okr Misdcr ;
I hing , vahlemann ; Okr . l?rauk ;
f d . Leppes ; I- Nickel

Dienstag , den 20 . Dezember 1804 ,
vormittags halb 12 Uhr ,

vor dem Gr . Amtsgerichte Hierselbst ,
Atademiestr . 2 4c , 2 . Stock , Zimmer
Rr . 10/12 « itberamnl .

Der Vecgleichsvorschlag und die Er¬
klärung des GlätlbigerauSschusses find
auf der Gerichtsschreiberei diesseitigen
Gerichts zur Einsicht der Beteiligten
niedergeleA .

Karlsruhe , den 30 . Rov . 1904 .
Thum ,

Gerichtsschreivcr Gr . Amtsgerichts .
Konkurseinstellung .

Q .53 !». Rr . 56 111 . Pforzheim .
Das Konkursverfahren über das Ver¬
möge » des Uhrmachers Lorenz Winter
hier wurde durch Beschluß Gr . Amts¬
gerichts hier vom Heutigen gemäß >f
204 K .- O . , da eine den Kosten des
Verfahrens entsprechende Maste mehr
vorhanden ist , eingestellt .

Pforzheim , den 26 . Nov . 1904 .
Oierichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Lohrer .

Bürgerliche Rccvlsstrcitc .
Konkursverfahren .

0 .541 . Nr . 13 780 . Mannheim .
Ueber den Nachlaß des Wirts Johann
Friedrich Haller in -Sandhofen wurde

heute nachmittag 5 Uhr das Konkurs¬
verfahren eröffnet .

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Rechtsquwalt Frank hier .

Koukursforderungen sind bis zum
1 . Februar 1905 bei dem Gerichte an¬

zumelden .
Zugleich ist zur Beschlußfassung

über die Wahl eines definitiven Ver¬
walters , über die Bestellung eines
Gläubigerausschusscs und einrrercnden «
Falles über die in 8 132 der Konkurs -I
ordnung bezeichnetcn Gegenstände auf '

Mittwoch , den 4 . Januar 1805 ,
vormittags 11 Uhr ,

sowie zur Prüfung der angemeldeteu
Forderungen auf

Nlittwoch , den 1 . März 190 :5 ,
vormittags 11 Uhr ,

vor dem Gr . Amtsgerichte Abteil . 6 ,
2 . Stock , Zimmer Nr . 10 , Termin an¬
beraumt .

Allen Personen , ivelche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Kmckursmasse etwas
schuldig stich, wird aufgcgeben , nichts Mi
den Gemenhschnldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch ruchmen, dem
Konkursverwalter bis zum 21 . Dezem¬
ber 1904 Anzeige zu machen .

Mannheim , den 1 . Dezember 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . ?lmtSgerichrs 6.

Mohr .

Konkursverfahren .
O .538 . Nr . 8564 . Karlsruhe . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns David David
in Karlsruhe ist infolge eines van
dem Geineinschuldner gemachten Vor¬
schlags zu einem Zwangsverglciche
Vergleichsiermin ans :

KonkurSaushebnng .
O .543 . Nr . 9648 . Boxderg .

Das Konkursverfahren
über das Vermögen des
Landwirts Karl Thrvm vv »
Krautheim betreffend .

Das Konkursverfahren ist nach er¬
folgter Abhaltung des Schlußtermins
aufgehoben .

Borberg , den 1 . Dezember 1904 .
Großh . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Kirchgeßnrr .

Konkursverfahren .
O . 542 . Nr . 17 017 . Mannheim .

Das Konkursverfahren über den Nach
laß des Privatmanns Georg .Karl Jo¬
hann Weber von Mannheim wurde
nach Abhaltung des Schlußtermins u .
erfolgter ^ chlußverteiluiig durch Be¬
schluß Gr . Amtsgerichts Hierselbst vom
30 . November l904 aufgehoben .

Mannheim , den. 1 . Dez. 1904 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 14.

Mohr .
O .518 . Nr . 24 636 . Konstanz . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Emilie Antonie Burger
geb. Klotz in Konstanz ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters ,
zur Erhebung von Einwendungen ge¬
gen das Schlußverzeichnis und zur
Beschlutzfassung der Gläubiger über
die nicht verwertbaren Vermvgens -
stücke Termin bestimmt auf :

Freitag , den 23 . Dezember 1 !t04 ,
vormittag « 8 Uhr .

Konstanz , den 26 .. Rov . 1904 .
GerichiSschreiber Gr . Amtsgerichts .
Knnipf , Gr . Amtsgerichtssekretär .

_ Konkursverfahren . _
O .519 . Nr . 8220 IV . Karlsruhe .

Das Konkursverfahren Wer das Ver¬
mögen der Firma Grunzig L Co .
Nachfolger , Inhaberin Fra « Friederike
Bester geb . Berberich in Karlsruhe -
Mühlburg , wurde nach Abhaltung des
Schlußtermins und erfolgter schlutz -
verreilung durch Gerichtsbeschluß vom
Heutigen aufgehoben .

Karlsruhe , den 30 . Nov . 1904 .
Thum ,

Gerichksschreiber Gr . Amtsgerichts .

O .544 . Cmmendingen . In dem
Konkursverfahren über das Vermögen
des Maurermeisters Wilhelm Wöhr
lin von Kollmarsreuthe ist zur Prü¬
fung der nachträglich airgemeldeten
Forderungen Termin auf

Freitag , den 1k . Dezember 1804 ,
vormittags halb 10 Uhr .

vor dem Großh . Amtsgericht hierselbir
anberaumt worden .

Eminendingen , den 29 . Nov . 1904 .
Bruch ,

Gerichtsschreiber Gr . Ärmsgerichrs .

VmkdWaWNöallarbkjku .
Für den Neubau eines ForsthauseS

in Jeltetten tollen nachstehende Bau -
arbeiien unter den in Bilden für
Zlaatsgebäude vorgeschrieveneir allge¬
meinen und besonderen Bcbingnngen
vergeben werden : 0,563 .2

1 . Erdarbeiien . 2 . Mau -- -arbeiten .
3 . Zem -- G >l>.- i - -» . 4 . Su inhauer -
arbcuen - Gr . . - .r >- 4» . Lie ' nhaner -
arbeiie » ; - : er Landstei » ) . Zun -
merori : - . 6 . Ziege - u.deckung.
7 . Givvimiiucoalveiteii . Walz -
eisenlieferung . 9 . Blcchnerarbeiicn .
io . Boom - !- !rnng .

ZeichNiniglN und Bedingungen lie¬
gen Iiachmnrags n ährend de - üblichen
Bureauitttnden zur Einsicht und
Ovar in Waldshut in unserem Bau -
vnreau , Rheinstraße 35 , vom 3 . De¬
zember bis einschließlich 1 i Dezxm -
ver , und iw ^A >rthaus in Jesieuen vom
15 . Dezeniver bis einschließlich 17.
Dezember .

Ebenda können die Angebotsformu -
larc gegen Erstattung des Selbstkosten¬
preises bezogen iverden .

Die Angebote sind portofrei mir ent¬

sprechender Aufschrift verselen , läng¬
stens bis Montag , den 18 . Dezember ,
vormittags 10 Uhr , bei unterfertigter
Stelle einznreichen . wo ihre Eröffnung
in Gegenwarc etwa erschienener Be¬
werber narlftndel .

ZuschiagSirist 4 Wochen .
Waldshut , s n 30 , Rov . 1904 .

Großh . Lczirtsdauinsprktion .

_ Dahlinger . _

Großh . Bad . StaatS -

Menbahnen .
Für Herstellung eines Dienst - uob

Wohngebäudes für den Großh . Bob »

daninspektor in Waldshut sollen sin

Wege öffentlicher Verdingung folgende
Arbeiten vergeben werden : O .566 .2 .1

Die . Arbeiten sind veranschlagt zu '

1 . Tchrcinerarbeiten , blfg . 8000 M"
2 . Liefern »nd Lege» der Riemen¬

böden , beiläufig 3000 M . ,
3 . Liefern » nd Anbringen von Roll¬

jalousien , beiläufig 1300 M - ,
' 4 . Lchlofferarbeiten , blfg . 1500 M -,

! 5 . Schmiedearbeiten , blfg . 1500 M ,

6 . Malerarbeiten , blfg . 3000 W -
7 . Tapezierarbeiten , blfg . 700 M

! Zeichnungen , Arbeitsbeschriebe uns
'
Bedingungen liegen auf meinem
dauburcau zur Einsicht auf , wostlM

/ auch die Angeborsformulare , in welckk
/ von den Bewerbern die Einzelpren
/ einzusetzen sind , kostenftei erbobe
' werden tonnen . >,
! Eine Abgabe der Zeichnungen Ar
/ Bedingungen findet nicht statt - rr
Angebote sind spätestens bis ZU

- am 20 . Dezember d. I -, nackmrtta ^
j5 Uhr , itattfmdenden VerdmguE /
- ragfahrr portoftei , mit entsprechenoe
! Aufschrift versehen , anher einzurttch ^
; Die Zuschlagsfrifr ist auf 14 TE

! festgesetzt .
! Der Großh . Bahnbaninspektor .
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